
Die Gustav-England-Halle in Thedinghausen ist am
Wochenende bereits zum vierten Male Schauplatz
eines der größten E-Junioren-Turniere Deutsch-
lands. Der MTV Riede veranstaltet seinen Jugendför-
derkreis-Cup am kommenden Sonnabend und
Sonntag (Spielbeginn ist jeweils ab 9 Uhr). Unser
Mitarbeiter Andreas Ballscheidt
sprach mit Danny Ohliger aus dem Or-
ganisationsteam über das Spektakel.

Frage: Wie viele Mannschaften
sind in diesem Jahr dabei?
Danny Ohliger: Wie bereits im
Vorjahr haben wir 16 Teams am
Start. Weil der SK Rapid Wien
kurzfristig absagte, sprang der
SC Weyhe ein. So haben wir, ne-
ben unserer Mannschaft und
dem SV Werder Bremen, ein wei-
teres Team aus dem hiesigen
Raum am Start. Besonders freut
uns, dass wir mit Feyenoord Rot-
terdam, Slavia Prag und Norwich City FC
der Veranstaltung auch ein internationales
Flair geben können.

Wer ist Favorit auf den Turniersieg?
Ich glaube, dass alles offen ist. In den letzten
Jahren setzte sich Bayer Leverkusen durch.

Was reizt Sie an der Aufgabe, ein solch gro-
ßes Turnier zu organisieren?
Es ist schön, wenn die Fäden gut zusammen-
laufen und man während der Veranstaltung
immer wieder eine Gänsehaut bekommt.
Und die vielen Spieler und Gäste sieht, die
Spaß haben. Das ist ein super Gefühl.

Wann begannen Sie mit der Vorbereitung?

Wir beginnen immer mit einem Rückblick
im Februar auf das gespielte Turnier und set-
zen dann den Grundstein für eine Neuauf-
lage. In regelmäßigen Sitzungen bespre-
chen wir die Neuigkeiten und Details.

Wie haben Sie den Kontakt zu den Verei-
nen knüpfen können?
Der erste Kontakt entstand mit
Uwe Gräser, der durch Sascha
Hansmann (Werder-Jugendtrai-
ner/die Red.) an uns gelangte.
Dieser verfügt durch seine lang-
jährige Jugendarbeit bei Wer-
der und Besuchen bei Turnieren
in ganz Deutschland über die nö-
tigen Kontakte.

Wie ist es gelungen, die teilneh-
menden Spieler und Betreuer
unterzubringen?
Die Betreuer werden fast alle im

Achimer Bootshaus untergebracht. Die meis-
ten Kinder dagegen bei etwa 65 Gasteltern
aus Riede und Umgebung. Die Teams von
Slavia Prag und Norwich City FC werden je-
weils in der Rieder Grundschule einquar-
tiert.

Wie viele Zuschauer erwarten Sie?
Wir hoffen auf 1000 Zuschauer pro Tag.
Durch Werbung, unter anderem einem Ra-
dio Spot, versuchen wir immer mehr nicht
beteiligte Gäste begrüßen zu können, denn
es wird anspruchsvoller Fußball geboten
und eine super Show nebenbei, die man ein-
fach miterleben muss.

Soll die Veranstaltung fest im Terminkalen-
der des MTV Riede aufgenommen werden?
Ja! Natürlich sind aber der Grundstein für
dieses Turnier nicht nur die Organisatoren,
sondern allen voran die vielen Helfer, die
mit uns den guten Zweck unterstützen.

Wie hoch sind die Eintrittspreise?
Für beide Tage zahlen Erwachsene sechs
Euro. Vier Euro nehmen wir für einen Tag
bei Erwachsenen. Kinder zahlen zwei Euro.

Welches Team hätten sie gern noch dabei?
Der FC Bayern zieht sicher viele Zuschauer.
Auf Grund der Ansprüche ist es aber nicht
zu realisieren, die Bayern herzubekommen.

Der 31-jährige Danny Ohliger ist offizieller An-
sprechpartner beim Jugendförderkreises vom MTV
Riede und gehört zum Organisationsteam des „Ju-
gendförderkreis-Cups“. Er spielt beim MTV Riede in
der ersten Herrenmannschaft, wo er überwiegend
im Mittelfeld eingesetzt wird. Danny Ohliger ist ver-
heiratet und seit fünf Monaten stolzer Vater einer
Tochter mit Namen Luisa. Neben dem Fußball hat er
eine zweite große Leidenschaft: Er engagiert sich
auch mit großer Begeisterung für den Rieder Karne-
val.  (BAL)
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Von unserem Redakteur
Jürgen Juschkat

FISCHERHUDE·DIBBERSEN. Das Viertelfi-
nale in zwei Wochen in Heede ist bereits er-
reicht, doch das Luftgewehr-Quintett des
SV Dibbersen-Donnerstedt-Horstedt, klas-
senhöchstes Team aus dem Landkreis Ver-
den, will Sonntag durch einen Sieg über den
Tabellenfünften SV Aurich-Oldendorf den
zweiten Rang in Gruppe B der Landesver-
bandsliga verteidigen. Dazu ist schon ein Er-
folg notwendig, denn der SV Stoppelmarkt
liegt nur zwei Mannschaftspunkte zurück.

Eigentlich hätte Di-Do-Ho zum Abschluss
auf sein Heimrecht bauen können, doch der
heimische Stand reicht mit acht Anlagen für
zehn gleichzeitig schießende Akteure nicht
aus und ist außerdem nur teilweise über-
dacht. „Deshalb weichen wir zum befreun-
deten Verein nach Fischerhude aus“, er-
klärt Betreuerin Annemarie Juschkat. Der
gastgebende Tabellenzweite absolviert ge-
gen Aurich-Oldendorf auf der Anlage im
Wümmeort um 10 Uhr den Auftaktwett-
kampf. Anschließend um 11.45 Uhr will die
Borgfelder Schützengilde gegen den SV
Stoppelmarkt den Klassenerhalt perfekt ma-
chen. Derzeit steht die Mannschaft um Birte
Hilken und Guido Flierbaum nach sechs Be-
gegnungen nur auf dem vorletzten Tabellen-
platz. Es lohnt sich, früher als 10 Uhr auf
dem Schießstand zu sein, denn die Vorstel-
lung der Schützen während der Vorberei-
tungszeit beginnt schon um 9.45 Uhr.

In den anderen beiden Begegnungen die-
ser Gruppe treffen der souveräne Spitzenrei-
ter SC Anschütz Lathen und SSG Bramgau
II (10 Uhr) sowie SV Etzhorn und SV Lade-
kop (11.45 Uhr) in Heede aufeinander, wo
auch das Viertel- und Halbfinale ausgetra-
gen werden. Der Ort für das Finale steht
ebenfalls bereits fest. Am 18. Februar wird
bei 1848 in Bassum geschossen werden. 

Handball
1. Kreisklasse Frauen: TuS Brockel - TSV Bassen (heute, 19
Uhr, Grundschule Brockel) (JHO)

Danny Ohliger vom Rieder Orga-Team hat fußballerisch selbst schon mächtig für Furore gesorgt.
Kein Wunder daher, dass er sich um den MTV-Nachwuchs kümmert.  FOTO: HENNING HASSELBERG
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Freude am internationalen Flair
Danny Ohliger über das große Rieder E-Junioren-Fußballturnier

Heimrecht auf
fremdem Stand

Landesverbandsliga in Fischerhude

Bezirksklasse Herren Staffel 2
Germ. Cadenberge - Post SV Stade II 0:6
TG Uesen - TC Stelle II 4 :2

1. Post SV Stade II 4 4 0 0 20:4 8:0
2. TC Stelle II 4 2 0 2 15:9 4:4
3. TG Uesen 2 1 0 1 6:6 2:2
4. SV Buschhausen 3 1 0 2 7:11 2:4
5. Germ. Cadenberge 3 0 0 3 0:18 0:6

Handball: Am 24. Januar bietet der Bremer-
Handball-Verband in Zusammenarbeit mit
dem bekannten Sportarzt Doktor Kuhlmann
(Chirurgie Weyhe) und der Roland Klinik er-
neut eine kostenlose Weiterbildung aus
dem Bereich Sportverletzungen an. An die-
sem Termin wird sich alles um das „Sprung-

gelenk“ drehen. Neben der Theorie wird
ein Krankengymnast mit praktischen Bei-
spielen Tipps für den Trainingsalltag ge-
ben. Der BHV lädt zu dieser Veranstaltung
alle Handballtrainer und -spieler, aber auch
ausdrücklich Sportler aus anderen Sportar-
ten ein. Die Weiterbildung beginnt in den

Räumen der Roland-Klinik (Niedersachsen-
damm 72/74) in Bremen um 19.30 Uhr. An-
meldungen können formlos unter bre-
mer.hv@t-online.de an die Geschäftsstelle
des Bremer Handball-Verbandes gerichtet
werden. Rückfragen an Landesauswahltrai-
ner Thomas Krüger (Tel. 0421-75010). (PRÜ)

Tennis: Bei den Jugendmeisterschaften im
Kreis Rotenburg vom 12. bis 14.Januar wird
in neun Konkurrenzen der Juniorinnen/Ju-
nioren U16 bis U18 sowie der Mädchen/
Knaben U10 bis U14 um Titelwürden ge-
kämpft. Der Sottrumer Sebastian Loss führt
das Feld bei den Knaben U10 an.   (FR)

IN KÜRZETENNIS

Von unserem Redakteur
Uwe Dammann

CLUVENHAGEN. Ein acht Jahre alter Junge
ist gestern bei einem Verkehrsunfall auf der
Verdener Straße in Cluvenhagen lebensge-
fährlich verletzt worden. Nach den Anga-
ben der Polizei hatte ein 49 Jahre alter Auto-
fahrer aus Langwedel gegen 15 Uhr den
Achtjährigen frontal mit seinem Auto – ei-
nem VW-Golf – erfasst. Der Junge wollte zu-
vor mit seinem Fahrrad die stark befahrene
Straße überqueren. Das Kind wurde nach
dem Zusammenstoß mit dem Auto mehrere
Meter weit durch die Luft geschleudert, be-
richteten Augenzeugen des Unfalls der Poli-
zei.

Das Kind war nach dem Unfall nicht an-
sprechbar und wurde von den Rettungskräf-
ten vor Ort versorgt, ehe es mit lebensbe-
drohlichen Verletzungen per Rettungshub-
schrauber in ein Bremer Krankenhaus geflo-
gen werden konnte. Ob der Autofahrer zu
schnell gefahren ist oder der Junge ohne auf
den Verkehr zu achten auf die Straße gefah-
ren war, war gestern noch nicht geklärt.

SPORT

Von unserer Mitarbeiterin
Ilka Schäfer

SOTTRUM. Der Heimatverein Sottrum hat
sich für das neue Jahr viel vorgenommen.
Der 1. Vorsitzende Erich Schnackenberg
und einige andere Mitglieder haben wie-
der ein abwechslungsreiches Programm
auf die Beine gestellt. Es beginnt schon am
Donnerstag, 11. Januar, um 19.30 Uhr mit ei-
nem plattdeutschen Abend im Heimathaus.

Ebenfalls im Januar findet der Neujahrs-
empfang des Heimatvereins statt. Am Sonn-
tag, 21. Januar, treffen sich die Mitglieder
um 15 Uhr am Heimathaus, um nach einem
langen Marsch gegen 18 Uhr für das Grün-
kohlessen zurück zu sein. Anmeldungen für
diese Veranstaltung werden noch bis zum
20. Januar unter der Telefonnummer
04264 / 82000 entgegen genommen.

Am Montag, 5. Februar, und am Dienstag,
6. März, lädt der Verein erneut zum Platt-
deutschen Abend ein. Plattdeutsches Sin-
gen und vorgetragene Kurzgeschichten ste-
hen auf dem Programm. Am Sonntag, 11.
März, wird das Heimathaus zum Osterbasar
umfunktioniert. Im Spieker bietet der Hei-
matverein dazu Kaffee und Kuchen an.

Am dritten April-Wochenende begleitet
der Heimatverein den Sottrumer Frühjahrs-
markt. Dabei sorgen die Mitglieder im Spie-
ker für Kaffee und leckeren Kuchen.

Mitte Mai lädt der Heimatverein zur Jah-
reshauptversammlung ein, wo ein neuer
Vorstand gewählt wird. Außerdem findet
das traditionelle Pfingstbaumpflanzen so-
wie der Mühlentag in Stuckenborstel statt.
Im Juni steht ein Tagesausflug an. Da geht
es am Freitag, 22. Juni, morgens mit dem
Bus los und abends wird die Gruppe wieder

in Sottrum eintreffen. Das Ziel für den Aus-
flug steht noch nicht fest.

Für Sonntag, 5. August, ist eine Fahrrad-
tour nach Waffensen geplant, und am drit-
ten Sonntag im August wird der Mühlengot-
tesdienst in Stuckenborstel gefeiert. Im Rah-
men des Sottrumer Kinderferienprogramms
bietet der Heimatverein am Donnerstag, 23.
August, alte Handwerke wie spinnen und
Seile drehen für die Kinder an.

Im September beteiligt sich der Heimat-
verein am Tag des offenen Denkmals und
beim Erntefest. Zum plattdeutschen Abend
lädt der Verein im Oktober wieder ein.

Vom 13. bis 18. November eröffnet der
Verein die Könsen-Woche. Damit wird an
den 50. Todestag des damals hier ansässi-
gen Künstlers erinnert. Gustav Könsen
malte über 100 Bilder, verfasste Bücher und
plattdeutsche Theaterstücke. Es wird unter

anderem Lesungen aus seinen Bücher ge-
ben, außerdem werden Bilder des Malers
ausgestellt.

Im Dezember organisiert der Heimatver-
ein einen Weihnachts- sowie einen Hobby-
markt. Die regelmäßigen Termine des Ver-
eins gestaltet einmal die Gruppe „Textiles
Gestalten für Kinder“. Die Gruppe trifft sich
montags von 15.30 bis 17.30 Uhr im Spieker.
Jeden ersten Montag im Monat gibt es um
19.30 Uhr den Spinnabend. Die Bastel-
gruppe des Heimatvereins kommt jeden
Mittwoch von 14.30 bis 17 Uhr für die Vorbe-
reitungen des Osterbasars zusammen.

Die Kreativgruppe kommt ab Mittwoch,
24. Januar, alle 14 Tage zusammen. Diens-
tags wird von 17 bis 19 Uhr im Heimathaus
gewebt. Außerdem beginnt am Montag, 12.
März, ein Spinnkursus. Der Kurs kostet 3
Euro und findet ab 19.30 statt.

Die Polizei sicherte gestern nach dem Ver-
kehrsunfall die Spuren.   FOTO: CHRISTIAN BUTT

Sechs der insgesamt über 500 Mitglieder des Heimatvereins Sottrum freuen sich auf das neue Veranstaltungsprogramm für das Jahr 2007. Von links: Gerlinde Knerr, Hanna Hildebrandt, Magret
Humberg, Hans-Richard Buthmann, Heinz Kipp und Erich Schnackenberg (1. Vorsitzender).  FOTO: ILKA SCHÄFER

Ausflüge, Basare und vieles mehr
Heimatverein Sottrum stellt neues Jahresprogramm für 2007 vor / Wieder regelmäßige Termine

Achtjähriger
von Auto erfasst
Kind schwebt in Lebensgefahr
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